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28idmung
Vom heilen «Drang, 3U flänkern getrieben.
Unfähig, eine Seele 311 lieben,
Im Kopfe hohl, im .TTlaule roeit,

Läftert der Surfche die töngfte Seit,
Lügt herum, roie nur ein erlefenes ©enie:
Ein rechter advocatus dîabolî.

Sein Ceibblcttt ijt in ©enf 3U finden
Und das ergeht (Ich in dufteren ©ründen.
In Senfation roird fleißig gemacht.
Solange, bis das ©ebälke kracht,

Solange, bis allgemeiner Serfchif3
Ein Gnde mit Schrecken macht der Suisse".

STebelfpalter

(Ein oierblättriges ÎKîeeblatt
Billet de banque ©in Schmiermittel.
Bonbonnière Sonbon-3öhre : ein Cek-

kermaul.
Couvercle 2<uh-8erkel: Soologifche

Parität.
Emancipation Ghmann3ipation: 2Ilfo

Strohroitroe. sw

Cicpcr 25ruother!
3ch tnu^ Sir leiter fchon

2Bidder gan3 unapetntliche
Sachen perichten aujj 2Ieu-
Sabrjlon vulgo Torictim.

2Senn 2Bir 2tnno 1351

diesen 3üriheglen, als fie
¦noch gutkattollifch 2Saren,
anjehn hetten, roafr Sie
find und roafc 4 faterländi-

fches î)3auchroeh fon allen Sorten Sie unfc
machen roerten, roären Sie nie in den eig-
genöfeifchen Serl aufgenohmen roorten.

Sor 500 fahren hapen jle unfr ferfack-
Cthren roollen, for 400 3ahren hapen jle
die 2<ät$erei erfunten, for 70 fahren
hapen jle gehulfen die 6o33ikratie aufe
Serlin ein4en, dito hapen jle bei der Gr-
öfnung dieses Sacculums die k u r h e n ö cke
und berei3 ftehlenroeifee die freie Ciebe
einge4t, darauff hapen jle die 3"ngpur-
f cher ei (Schnuderîantia hydrocephal. turi-
censis) aufigeprütet und jetjo hot das 3a hrt e

©efchlecht die Gfenfife gegen die Obrigkeit

ergrifen mit 2ïïauleggen, Schirmen,
2tuj}rourf, TJTemohrialen und antern eckligen
Singen.

2tber die ultramondane 3nfanterie und

die kattoilifche ©aroallerie hapen die Kothe
©arte oatterläntifch gepürjtet und 2Bir roerten
Sie auch ferner und in alle Gbigkeit pür-
ften, roomit ich ferpleibe Sein 3 er

Stanispedikulus.

Ungereimte ©edanken
Sas Unglück des Sergeffens hat auch

eine gute Seite: Sergeffen des Unglückes.
* **

2Senn roir 3ur Ciebe erroachen, jlnd roir
am tiefjten im Schlafe.

*
*

3n leichten Stunden baut man jlch die
fchroeren 3ahre.

* *
2im fchroeigfamjten ijî die Ciebe, roenn

jle recht laut fchreit.
*

Son 3 roei ßoffnungen betrügen jtets
3 roei. 2Sas übrig bleibt, geht in ©rfüllung.

**
S)as gute ©eroiffen ijt leicht 3U oermiffen.

Soch oon allen Slagen auch am leichteflen

3u ertragen. ßobapfeibaum

Hotel TI*eater s Konzerte Cafés
Rendezvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
MS. May tf* Sohn.

Nach Schluss der
Theater:

Reichhaltig kalte»
Buffet!

Exquisite Weine.

Blaue Fahne äSSH.1.

Prima Rheinfelder Feldschlösschen-Bier I

Grösster u. schönster Biergarten Zürichs |

Täglich Konzert '871 Erstklassiges Orchester

Mühlehalden Höngg l
???DDODnnOQDQOODDÜDDGDnD ???ÖQQDD

- W W

a

Schöne Tanz- und Geiellschaftssäle. Kegelbahn.
Reichhaltige Speisekarte. Spezialität: Bauern -
speck und Schinken. Reale Weine. Hürlimannbier

Treichler-Steinmann. 1527

??????????????????????????????????????Drj

LUZERN
Hotel und Speiserestaurant

Zimmer von 2 Fr. an Gute Küche
Spezialität: Ostschweizer-Weine

1876] Inh.: IfxritSB Bucber, früher Café Waldschenke, Zürich 1

erzielen Sie mit einem Inserat

I Nebelspalter"

RnrlPfffl Fsnannla" Spezial-Weinrestnurant
^uuiiuga Lupaiiuia u mrim,. zurigh oberdorfstr. 34

JA.I iva i±i ¦Hl H13A.

'GesilndestezurBefeifimg
^ von Salaten,sauren
[Speisen und Saucen.!
isowie aromatisdien Bïlrânken I

J6esunrjen *Krankerv *"
ärztlich empfohlerv

Wer sich

interessiert
für nur gute, aussichtsreiche
Prämienlose mit Jährlichen
Hauptgewinnen 1870 |

Z à 500,000
3 à 250,000

verlange unsern neuesten
ausführlichen Prospekt unter
Bezugnahme auf diese Zeitung.

Schweiz.Vareinsbank
Filiale Zürich.

Heros - Sport - Cigaretten
rauebt jedermann mit Genau!

1798

roenn 6ie mit meinem
Q3art»Q3eforöerungs-
5ïïittel keinen firfolg
baben. Preis gr. 3.35
in Starken oöer Stach»
nähme. 1881

G. LENZ, Grenchen A

(Solothurn).

Bitte lesen veitberühmtes

20Jahrejänger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
8.60, franko. Dlskrettr Postversand.
Oeneralvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. 1810

Alle Männer\

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines Ner-
veaarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.S0 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Senf 477.

Ideal-Blutstärfter
hervorragend bei Schwächezuständen
aller Art, 1584

bessert das Aussehen I
Fr. 4 in den Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lo b eo k, Herisau.

ist das Blutreinigungsmitteli dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
»ber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder

von habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. '/a Fl. Fr. 4.20, J/i Fl« Fr. 6.

1 FI. für eine vollständige Kur Fr. 9.60. Zu haben in allen Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per
Postkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MADLENER - GAVIN, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die eohte
1730 Model's Sarsaparill. 910OS

Widmung
Vom keißen Drang, zu stänkern getrieben.
Vnsäkig. eine Seeie zu iieben.
Im Ropse bobi. im Maule weit.
I.ästert 6er Bursche die längste !Zeit.

I.ügt berum. wie nur ein eriesenes Genie:
Rin rechter a6vc»catus cliaboli.

Sein Leibblatt ist in Gens zu sinden
vnd clas ergebt sicb in düsteren Gründen.
In Sensation wird fleißig gemacbt.
Solange, bis das Gebälke krackt.
Solange, bis allgemeiner Äerscbiß
j?in Ende mit Sckrecken mackt der Luisse".

AebelspaUer

Cin vierblättriges 2(!eeblatt
killet 6e banque Ein Scbmiermittei.
Lonboliliiere Bonbon-Iöbre: ein Lek-

kermaui.
Louvercle Ruk-8erkel: Zoologische

Rarität.
LmaQcipatic»ri Ekmannzipation: Also

Strokwitwe. Ski

Lieper Bruotkerî
Icb muß Tir ieiter scbon

Widder ganz unapetntlicbe
Sacken pericbten auß Reu-
BabgivN vulxc» l'uricurn.

Wenn Wir Anno 1251

dießen !Züribegien. als sie
-nocb gutkottolliscb Waren.
anxebn betten, waß Sie
sind und waß 4 sateriändi-

scbes Paucbweb son allen Sorten Sie unß
macben werten, wären Sie nie in den eig-
genößiscben Beri aufgenobmen worten.

Vor 5OO Iobren kapen sie unß sersack-
tUkren wollen, sor 400 Iokren kapen sie
die Rätzerei erfunten. sor 70 Iakren
kapen sie gekuisen die Sozzikratie auß
Berlin ein4en. dito kapen sie bei der Cr-
ösnung dießes Saccuiums die k u r tz e n R ö cke
und bereiz stebienweiße die sreie Liebe
einge4t. darauss bapen sie die Iungpur-
scb ere i (Lcbnu6erialitia bvclrocepbal. turi-
censis) oußgeprlltet und jetzo bot das zabrte
G e scb i echt die Osensise gegen die Obrig-
keit ergrisen mit Rlauieggen. Sckirmen.
Außwurs. Rlemokriaien und ontern eckligen
Dingen.

Aber die uitramondane Infanterie und

die kattoliiscbe Gawallerie bapen die Rotke
Garte oatteriäntisck gepürstet und Wir werten
Sie auck ferner und in alle Cbigkeit pursten,

womit ick serpieibe Tein 3 er
Stanispedikuius.

Ungereimte Gedanken
Das «Unglück des Bergessens kat ouck

eine gute Seite: Bergessen des tUnglûàs.
» »

Wenn wir zur Liebe erwacken. sind wir
am tiefsten im Scillase.

In Ieicbten Stunden baut man sicb die
scbweren Iakre.

» »

Am sckweigsamsten ist die Liebe, wenn
sie recht laut schreit.

i » »

Bon zwei Kossnungen betrügen stets

zwei. Was übrig bleibt, gekt in Erfüllung.
» »

Das gute Gewissen ist ieicht zu vermissen.
Doch von allen Plagen auch am leichtesten

zu ertragen. kZoizaps-ib-ium

S/'imas à/s t?à«
Ft? «H» ^?t»à.

prims l-îksintslclsr psIdsoiilössoiisn-lZierl
Orösstsr u. sotiönstsr öisrgsrtsn ^üriolis^

I'i.xlîlîli Kon?gst tMIS88i!M ljseng8tgl-

r» » »
r.
cz

ci
c.

m

Lc-Köns uoà keisllsokâttssàls. Xesslbabn.
lìsiâkâltiss Lpsisskarts. 8psàlitât! Lausro-
sveàuncl Sokinksn. kes-ls ^Vsiiis. lZûrlirnîlnribisr

?reien1er-8teinillànll. 1527

..Sà Ilreii!"^
âîiininoi» «on 2 k>. an Lut» Itiiono
SpaiialiiSî- 0k,ik.oli«»oi-a-»»«l'oîno

18761 lnn.! ^rKso krllker Lskè Vslàsclleià. Zllricb l

erzielen Lie mit einem Inserat

I ,,I>!SbSl8p3ltSr"

ßßUVUV^tll i^ o p a II v I a ààà .d-àlt-tl. z,

^von LiZlgtSN.szursn
lLptzissiiunli5iZucsn.1
ìsowil! Nonisliscllsn êàliûen. I

^kS5UNuSN»ti>SN><IZI»^

.Zrânempfàr^

lilterelliert
Prämienlose mil Mrirlicnsn

I

Usupt^evinnen 1870 I

à MW
Z à MM.

verlsnxe unsern neuesten aus-
lllnrlicnen prospect unter Le-
-uxnâdme sukàiese ^eiluox.

8lîIivgi?.Vgsi.in8>.znIl
sstlisl8 Itirilîli.

New5-5»)lirt-cîS!lreM
räum jellermllvii mît LtMzz!

I7S8

wenn Sie mit meinem
Bart- Beförderungs-
Milte! keinen Ersolg
haben. Preis Fr. 3.35
in Marken oderNach-
nahme. l88t
k. I.^?. 8,-eiitîtieii »

(Solothurn).

Vitts Isssni^ààrx.veltberllkmtes

sucli xensnnt TxIopLna, xibt
jeäem xr»uen riioar aie krilnere ?»rde
vieoer. Seit 10 ^stiren von Prot.
Merzten etc. empkowen. Lin Ver-

8, M, irsnà Oiskret»r postverssnck.
0ener»>vertrIed : kla» Ko«»«j0,
l»a»«I >». lSio

vonnneiten, àussciireitunxsn u.

kelneàlis versäumen, aieiicktvoile

ve»sr?tes Uder vrâacken, ?oizen
unâ ^ussicnten suk tteilunx âer
k>Iervenscnvàcne ?u lesen. Illu-

kiir ?r, 1.50 in Lriekmsrken von
vi». Nuinloi» S t<«ïlan»t»li,
Vonf 477.

irieal-kluktärkei'
kervorrsxenil bel Scn»àcneru»tiîn<len
-lier àrt. IS84

do»»«i»t «la» Au»»on»n I
I^r. 4 in oen Xpvttieicen ertiiMIicli.

>4»upt<Iepot '

»potnek- t.-,t,«0ll, Ho»»!»»».

i-t à».» klliîl'oiinîciungsniîîî»>, àssssu sert eàsml Visrtslj-àrouuàei't ststiß vg.ollssnàsr Artois ^àreicns I>l!lcli».llinullgsii nervorxsrutsn ds.ì. vissslbeu sinà wsistsns dillixsr. Iivnntsii
»der w àer xersàau iàss.1eu >Vir1cuux uiems-Is àer sotiisu Koàsl's 8s.rss.xs.riN slàickoiuiiieu, I,et-tore ist àss best« àlittsl zexsu s.I1s Lisckoiouuzeu, àis von v«I»«Hono«N«NI klllî oàer

kadïîuoNoi» V«i»»t«lpI»lNlj dkrrüuien, vis »Iis Usuturiràixlcsitoi!, áugenliàei-IZut^iiuàuozell. Sssientsiöte, âuelcsn, IUi«urri».t1smus, ûr».rilptsàeru, Hîi.morrtloiàsn. Slciokulose. Lvxuili».
tte.sôn!siàeu, Kvvlsvtrô>si?,sn, llsi>stills.tioi>sdsseQveràsu uuà Störuuxeu desouàers ira lcritiscàsu ^Iter usv. Ledr suxsueoin uuà «dus Lsiuîsstvruu^ ^u oediueo. >/z ?I. 4. W, >/, Irr. g.

ì ri. lür siue vollstàuàizs lîur I?r. g.à naaan IN »IIa» âllllîllvllon. Weuu rus.u luusu »usr sine dls.onsuruuuA sudistot, so veissu Sis àissslbs surüelc, uuà bostsllsu Si» psr pv»t-
Ir»-^e àirellt bsi àsr k>L4KI>lXc!I« cü.K?'k>l,L, ìl^lll.IZk1IZIì - a^VM, lìus àu àloutblsuv 9, iu 0LI>I?. viesslb» «suàst Ibueu tr»ulco esxeu Ns.ollus.bius odi«sr prsiss àis «okîo
1730 «»tî«»>'«San«a-,»>-,II. SI00L
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